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Aufſtellung des deutſchruſſiſchen Vertrages hat begonnen

Das diplomatiſche Rätſel Amtlicher Bericht der Heeresleitung
Man hätte nicht erſt durch die Erklärung der eng

liſchen Regierung im Unterhauſe und der berichtigenden
und ergönzenden Mitteilung der deutſchen Regierung
zu erfahren Hrauchen daß im September irgendwelche Ver
ſuche unternommen worden ſind eine Ausſprache über irgend
welche den Frieden betreffende Fragen zwiſchen Deutſch
land und England herbeizuführen Die ruſſiſche Zei
tung Jsweſtija hat bereits am 4 Dezember einen Geheim
bericht des ruſſiſchen Geſchäftsträgers in London über dieſe
Angelegenheit veröffentlicht Zweifellos geht aus dieſer
Darſtellung hervor daß in England die Auffaſſung ent
ſtanden war daß es ſich um einen deutſchen Friedensfühler
handele Der Bericht bezeichnet als die neutrale Macht die
dabei eine vermittelnde Rolle ſpielte Spanien Der ſpa
niſche Miniſter des Aeußeren ſoll dem großbritanniſchen
Botſchafter in Madrid erklärt haben daß eine ſehr hoch
ſtehende Perſönlichkeit in Berlin den Wunſch
gusgedrückt habe mit England in Friedensverhandlungen
einzutreten Daraufhin hätte dann die britiſche Regierung
erklärt daß ſie bereit ſein würde jede Mitteilung entgegen
zunehmen die ihr die deutſche Regierung zu machen wünſche
um ſie mit ihren Verbündeten zu beraten Die britiſche Re
gierung will dann die Regierungen Frankreichs Jtaliens
Japans Rußlands und der Vereinigten Staaten von dem
deutſchen Antrag in Kenntnis geſetzt aber keine Antwort
auf ihre Bereitwilligkeitserkläcung und auch ſonſt keine amt
lichen Mitteilungen in dieſer Angelegenheit mehr erhalten
haben Nach der deutſchen offiziöſen Darſtellung ging der
deutſchen Regierung im September Vermittlung
einer neutralen Macht eine diplomatiſche Anfrage über

e r enDiener groehoertiann ten Aegi e1 9 e fo g ſei Die deu t he Reg rung war arund
der Anfrage bereit wünſchte

ſi aber durch einen Verkrauensmann direkt mündlich zu
erteilen Daß nichts weiter erfolgte erklärt die deutſche
offiziöſe Darſtellung damit daß der weitere Verlauf der
Ereigniſſe ihr die Ueberzeugung aufdrängte daß auf
ſeiten unſerer Gegner nichts geſchah um eine derartige un
mittelbare Anfrage zu ermöglichen Von der Bereitwillig
keit der engliſchen Regierung Mitteilungen entgegen
zunehmen habe man in Berlin erſt jetzt durch die Erklärung
Balfours im Unterhauſe Kenntnis bekommen

Es hat wenig Sinn und Zweck darüber nachzugrübeln
wo damals die meiſte Schuld an den offenbar gegenſeitigen
Mißverſtändniſſen lag Der ruſſiſche Geheimbericht verrät
allzu deutlich wie wenig die damalige Stimmung in Lon
don dazu angetan war durch eine offene Ausſprache dem
Frieden näher zu kommen Schon der engliſche Botſchafter
in Madrid nahm als er die Mitteilung des ſpaniſchen Mini
ſters erhielt die Haltung des Vertreters einer Macht ein
die die Friedensbedingungen diktieren könnte indem er
hervorhob daß Friedensvorſchläge die den Alliierten die
Möglichkeit einer Prüfung geben ſollten einen ſcharf
unterſchied lichen Charakter gegenüber den
in der deutſchen Preſſe zum Ausdruck gelan
genden Beſtrebungen tragen müßten Wenn
man ſich in London hütete den vermeintlichen deutſchen
Friedensfühler ſo ungnädig aufzunehmen ſo erkennt man
den wahren Grund aus der Bemerkung des ruſſiſchen Ge
ſchäftsträgers daß die Antwort der britiſchen Regierung
die ihren Beſtimmungsort nicht erreichte deshalb kurz und
vorſichtig abgefaßt worden ſei weil die deutſche Regierung
vor keiner gewiſſenkoſen Verdrehung der Worte und Prin
zipien ihrer Gegner Halt machte Die Hinweiſe des Ge
heßmberichts auf die engliſchen Erfolge an der Weſtfront
und in Meſopotamien und auf den angeblich geſunkenen
Mut der deutſchen Truppen vervollſtändigen das Bild von
der nichts weniger als friedensbereiten Haltung die die
engliſche Regierung damals einnahm

Die Ereigniſſe in Rußland und der Zuſammenbruch des
italieniſchen Heeres baben dem großen Umſchwung nach der
Seite einer ſtärkeren Ueberzeugtheit vom Endſiege der nach
dem Geheimbericht des ruſſiſchen Votſchafters in London vom
ß Oktober damals in England vor ſich gegangen war nur
eine recht kurze Dauer vergönnt Wenn die engliſche Re
gierung jett ſehr ſcharfe Maßregeln gegen die Friedenspoli
tiker ergreifen muß ſo beweiſt das wie fruchtlos alle Frie
densgeſpräche mit der Londoner Regierung verlaufen müſſen
ſolange in England noch Leute die für den Frieden ein
treten wie Verbrecher verfolgt werden Alle Anzeichen
aber ſprechen dafür daß bald ein gründlicher Wandel ein
treten wird
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Von anderer Seite ſchrekbt man uns
Wie beim deutſchen Schulaufſatz waren zwei

keiten gegeben a direkt und b indirekt Bei der mittel
baren ntwortung d i durch Vermittlung einer neu
tralen Macht fürchtete man eine einſeitige Bindung der
deutſchen Politikt Warnym aber ſchritt man nicht b zur unmittelbaren Beantwortung des engliſchen Fr d
durch einen Vertrauensmann Darüber gibt der
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WTB Großes Hauptquartier 15 Dezember
Weſtlicher Kriegsſchauplatz

Seeresgruppe Kronprinz Rupprecht
Seit mehr als vier Wochen hat der Engländer ſeine An

griffe in Flandern eingeſtellt Seine gewaltige auf den
v der flandriſchen Küſte und die Vernichtung unſerer

Boot Baſis hinzielende Offenſive kann ſomit vorläufig als
abgeſchloſſen gelten Faſt das ganze engliſche Heer verſtärkt
durch Franzoſen hat über ein viertel Jahr lang mit unſerer
in Flandern ſtehenden Armee um die Entſcheidung gerungen
Deutſche Führung und deutſche Truppen haben auch hier den
Steg davongetragen während wir an anderen Stellen durch
gewaltige Schläge den Feind niederwarfen Die Mißerfolge
des engliſchen Heeres in Flandern werden verſchärft durch
die ſchwere Niederlage die es bei Cambrai erlitt

Nördlich von Gheluvelt wurden bei erfolgreichen Unter
nehmungen gegen die engliſchen Linien im Schloßparke von
Poezelhoek zwei Offiziere und 45 Mann gefangen Ein
nächtlicher engliſcher Gegenangriff zur Wiedergewinnung des
vcrlorenen Geländes ſcheiterte

Von der Scarpe bis zur Oiſe war die fendriche Ar
tillerietätigkeit rege Starke Feuerüberfälle lagen am Abend
während der Nacht und am frühen Morgen auf unſeren

Stellungen
Die Abſicht eines engliſchen Angriffs öſtlich von Bulle

court wurde erkannt ſeine Ausführung durch unſer Ver
nichtungsfeuer verhindert

Heeresgruppe Herzog Albrecht

ſpruch des Wolffbureaus einen höchſt unbefriedigenden Auf
ſchluß Der weitere Verlauf der Ereigniſſe habe gezeigt
daß der Gegner nichts tue um eine derartige direkte Beant
wortung zu ermöglichen Balfour behauptet er habe ſich
bereit gezeigt jede deutſche Mitteilung in Empfang zu
nehmen Die Notiz des Wolffbureaus behauptet von dieſer
Bereitwilligkeit habe die deutſche Regierung damals nichts
gemerkt Was iſt nun richtig Wer hat einen Fehler ge
macht London oder Berlin Oder der ſpaniſche Ver
mittler Warum wird das nicht aufgeklärt Warum wird
nicht feſtgeſtellt daß irgendwo ein Mißverſtändnis lag Daß
der Friedensfühler in irgendeiner diplomatiſchen Empfind
lichkeit cher Schwerfälligkeit ſtecken blieb Und warum
wird eine ſolche deutſchemtliche Verlautbarung nicht benutzt
wonoch ſie ja geradezu ſchreit zu einem politiſchen Schachzug
zu einem Hieb der unbedingt ſitzen muß weil ſich der Gegner
zweifellos eine Blöhe gegeben hat Und endlich Warum
ſetzt man in wichtigen Angelegenheiten ſolche ſtiliſtiſchen
Stümpereien in die Welt Hat das Auswärtige Amt
immer noch keinen Publiziſten der ſich auf das Klavier der
öffentlichen Meinung verſteht Mit ſolchen unbeholfenen
Aufklärungen gibt man dem Gegner nur Waffen in die

Hand mit denen er diplomatiſch Sieger bleibt obwohl ihm
von anderer hier ruſ iiſcher Seite bereits die Larve vom
Geſicht geriſſen iſt Die Gelegenbeit wor gegeben die hinter
hältige engliſche Diplomatie feſtzunggeln und ihr neue Ge
heimniſſe zu entreißken Die Eelegenbeit ſcheint gründlich
varpaßt zu ſein Ja ganz zu unrecht ſieht es jetzt ſo aus als
hätten wir etwas zu verbergen als hätten wir uns des Frie

ein offenes energiſches Auftreten des verantwortlichen

jannerTale wehrie unſere Grabe
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Mazedoniſche Front

Kleinere Vorfeldkämpfe weſtlich vom OchridaSee Auf
den übrigen Fronten blieb die Gefechtstätigkeit gering

Jtalieniſche Front
Aus den Kämpfen der letzten Tage zwiſchen Brenta und

Piave blieben 40 Offiziere und mehr als 3000 Mann einige
Geſchütze und Maſchinengewehre in unſerer Hand Mehr
fache Gegenangriffe die der Feind gegen die von uns ge
nommenen Stellungen führte wurden abgewieſen

Der Erſte Generalquartiermeiſter Ludendorff
Amtlich Jn der Vollſitzung die am Vormittage des

14 Dezember ſtattfand wurde ein Teil der gegenſeitigen Be
dingungen des Vertragsentwurfes endgültig formuliert Da
die ruſſiſche Delegation über einige Punkte ergänzende Jn
ſtruktionen von ihrer Regierung einholen wollte wurde die
Fortſetzung der allgemeinen Veratungen auf den 15 De
zember vormittags angeſetzt Der Nachmittag des 14 De

n war mit einer Sitzung der Protokollkommiſſion aus
gefüllt

15000 Tonnen
Berlin 14 Dez Jm Aermelkanal wurden durch

die Tätigkeit unſerer UA Boote wiederum
15 000 Brutto Regiſter Tonnen

vernichtet Unter den verſenkten Schiffen befanden ſich drei
mittelgroße beladene Dampfer von denen einer bewaffnet
war ſowie ein Dampfer von etwa 6900 Tonnen Einer der
vernichteten Dampfer wurde aus einem gefſicherten Geleit
zug herausgeſchoſſen

Der Chef des Admiralſtabes der Marine

Die Gegner werden reſtlos abgeſchüttelt
Berlin 14 Dez Richtamtlich Mit welch hartnäckiger

Gegenwehr unſere Boote zeitweiſe zu rechnen haben wie
ſie es aber auch verſtehen die Gegner reſtlos abzuſchütteln
geht aus folgendem Erlebnis eines unſerer im Mittelmeer
arbeitenden Boote hervor

U befand ſich auf der Ausreiſe in der Otranto
trase als plötzlich ein italieniſcher Flieger
herannahte Um ihn an dem Werfen ſeiner Bomben zu
hindern wurde er lebhaft mit Gewehren beſchoſſen und da
durch von weiterer Annäherung abgehalten Während
unſere Leute jedoch dem nach Oſten enteilenden Flieger
Schüſſe nachſandten waren unvermurer von Weſten weitere
ſjünf Waſſerflugzeuge erſchienen die ſogleich in höchſter Haſt
aus 100 bis 2 eter ihre Bomben abwarfen ohne
aber einen Treffer zu erzielen Raſch einſetzendes Maſchinen
gewehrfeuer war die Antwort unſeres UBootes igel
dicht ſauſten die Geſchoſſe in die Tragflächen der Flugzeuge
und zwangen die Gegner unverzichteter Dinge zum Abdrehen
Inzwiſchen nahten jedenfalls durch das herbei
gelockt zwei Bewachungsfahrzeuge die unter größter Muni
lionsverſchwendung ein ſchlecht gezieltes ützfeuer er
äffneten Darauf tauchte unſer ABovt weg und ſetzte ſeinen

durch die Otrantoſtraße fort
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Die Waffenſtillſtandsverhandlungen wurden fortg ſetzt
T L z Wer nie

Staatsſekretärs ſelbſt Balfour ſprach ſeinerzeit
tigend von einem Kühlmannſchen Mankver kön
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Caillaux für die Sache des Friedens
Caillaux wird wie Lanterne meldet eine große

Verteidigungsrede im Parlament halten die gleichzeitig die
Anklagerede gegen Clemenceau ſein wird Cail
laux wird in der politiſchen Vergangenheit des Siegers
viele dunkle Punkte finden die er als Waffen gegen ſeinen
Gegner verwenden kann Caillaux beabſichtigt die Sache
des Friedens offen zu verfechten und darauf
hinzuweiſen welch eine Verſchlimmerung der En
tentelage ſeit der Ablehnung der Friedensnote der Zen
tralmächte im Jahre 1916 eingetreten iſt Mit dieſer Ver
ſchlimmerung der Ententelage wird er ſeine Politik recht
fertigen Ernſt politiſche Kreiſe glauben daß Caillaux
falls Clemenceau ſeine Anklagen nicht reſtlos beweiſt unter
dieſer Deviſe die Sozialradikalen und die Sozialiſten zu einer
einzigen großen Partei um ſich ſchaaren und das Kabi
nettſtürzen werde Jn Paris herrſcht eine Fieber
ſtimmung

Ueber die angekündigte große Kammerrede Caillaux
die men am kommenden Dienstag erwartet bringen die
franzöſiſchen Blätter bereits alle möglichen Andeutungen
Das Journal du Peuple meint auch es ſei anzunehmen
doß Briand die Politik einer Fortſetzung des Krieges um
jeden Preis nicht gutheißen werde Wie viele Abgee
ordnete mit Briand eines Sinnes ſeien aber bei dieſem
Anlaß ihre Ueberzeugung zu verheimlichen für beſſer hielten
will das genannte Blatt nicht weiter erörtern

Wie franzöſiſche Blätter noch melden brachte in der
italieniſchen Kammer der Abgeordnete Cipriati eine Jnter
pellation über den Fall Caillaux ein

Clemenceaus Verhör im Falle Caillaux

Paris 14 Dez Havas Der Unterſuchungsausſchuß
für die Angelegenheit Taillaux und Loustelet hörte heute
die Ausſagen des Miniſterpräſidenten Clemencegau undJgnace Clemenceau übergab dem Ausſchuſſe einzelne Akten

und ein Aktenſtück des Miniſteriums des aller
dings nicht ſolche die fremden Regierungen er Jgnace
erklärte zu dem Aktenſtück der Antrag beziehe ſich auf Be
ſchuldigungen des Einverſtändniſſes mit dem
Feinde und das Vergehen gäel die Sicherheit des Stagtes
Das Aktenſtück enthalte tatſächlich zwei verſchiedene Tat
ſachen nämlich die Angelegenheiten Almeyreda Bolo Ca
valline und die Umtriebe die Carllaux zur Laſt gelegt wer
den Das Verhör mit Clemenceau und Jgnace hat länger
als eine Stunde gedauert

Clementeaus Kampf bis aufs Meſſer

T V Genf 15 Dez Um ſich willfährige Werkzeuge in
der Unterſuchung gegen Caillaur zu ſchaffen nahm Clemen
ceau einen in den höchſten Pariſer Gerichtsbehörden
wor Auch eine Reihe weiterer höchſter Staatsanwaltſchafts
und Unterſuchungsbeamten wechſeln ihre Poſten

desfühlers vom September dieſes Jahres zu ſchämen Nur
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Itahen
Die italieniſche Regierung nicht mehr feſt im Sattel
Berlin 15 Dez Nach der V z ſich bereits daß

das Vertrauensvotum in der italieniſchen Kammer kein
wirklicher Erfolg der Regierung war

Wie der A berichtet war zur erſten Geheimſttzung
der Abgeordnetenkammer die Abſperrung ſo groß daß ent
gegen den Erwartungen auch den Senatoren der Zu
tritt verwehrt blieb ebenſo den Deputierten der früheren
Legislaturperiode und allen Beamten der Kammer mit Ein
ſchluß der Stenographen
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Meutereſen und dDeſertionen im italieniſchen Heer
Zwei intereſſante leſe wurden in Jtalien erbeutet

Her eine trägt die en Königlich italieniſches Heer
Oberſte Heeresleitung teilung verſchiedener
heiten Sektion Diſziplin Streng geheimer Befehl 4 Sep
tember 1917 Er beſpricht die tzahlreichen ſchweren älle von Meuterei bei

Gelegenheit von Eiſenbahntransporten die häufig das
Gepräge tatſächlicher Revolten mit dem Gebra von

Feuerwaffen und beſtimmt daß in Zukunft die
Waffen den Truppenkommandos auf der Eiſenbahn ab
genommen und in geeigneter Weiſe in beſonderen
abteilen niedergelegt werden ſollen

Der zweite iſt ein Tagesbefehl des 221 Jnfanterie Regi
ments vom 26 Auguſt Darin heißt es

Die Deſertionen die h zurückgega
waren r wieder einen Umfang angenommen der
ernſtlich die rel und Kriegstüchtigkeit der Truppenteile
gefährdet

Die Korpskommandes und die nachgeordneten Kom
mandoſtellen müſſen mit der äußerſten Energie gegen dieſe
traurige Erſcheinung einſchreiten Die neuen Anordnungen
der Oberſten Heeresleitung ſehen die Todesſtrafe vor
für jede eigenmächtige Entfernung aus den Truppenteilen
der erſten Linte und für jede Deſertion von Militärperſonen
die allein oder im Truppenverhande ſich zur erſten Linie zu
begeben haben

Unter Ausſchluß der Oeffentlichkeit
Bern 14 Dez Corriere della Sera meldet aus Rom

Die erſte Geheimſitzung dauerte 44 Stunden Die Eingänge
zum Monte Citorio waren ſtrengſtens bewacht Die Ein
gangstüren zu den Tribünen waren abgeſchloſſen Zwei
Miniſter und ſieben Abgeordnete deren Namen nicht genannt
werden dürfen hielten Reden Man dürfe nur andeuten
daß die Diskuſſion ſich faſt ausſchließlich mit der militäriſchen
Politik befaßte zwei Abgeordnete ſtreiften in ihren Reden
die äußere Politik

vorm
Der Antrag auf ſofortigen Frieden hat
eine Mehrheit von über 150 Stimmen

Berlin 15 Dezbr Kein Mitglied der konſtituierenden
Verſammlung in Petersburg wurde wie die Blätter melden
im Tauriſchen Palaſte zugelaſſen ohne einen Paß der von
den mar imaliſtiſchen Kommiſſaren unterzeichnet war Das

Gebäude war von mehreren Kompagnien beſetzt Der
Prawda zufolge ſoll für den Regierungsankra

fortigen Friedensſchluß eine Mehrheit von
über 150 Stimmen vorhanden ſein
Petersburg 12 Dez P Zahlreiche revolutionäre Sozialiſten der Linken haben auf ihrem Kongreß
ihre Beziehungen zur verfaſſunggebenden Verſammlung
rer Der Führer der revolutionären Sozialiſten
Karolin hat erklärt das Volk werde für die verfaſſung
gebende Verſammlung ſein wenn r für das Volk ſei
Wenn ſie ſich weigere die Macht des Volkes anzuerkennen
werde dieſes über der verfaſſunggebenden Verſammlung
ſtehen Ein zweiter Führer der reralutionären Sozialiſten
der Linken erklärte wenn die Tagesordnung der verfaſſung
gebenden Verſammlung damit keginne die Fragen des
Friedens und des Landesbeſitzes zu erörtern ſo
werde der Konflikt vermieden werden

Wenn ſie aber ihre Erörterungen über die Organiſierung
der Regierungsgewalt damit beginnen die Rechte der Ar
beiter und Soldatenräte herabzuſetzen ſo werde der Zu

auf ſo

Abenö im Dezember
Bring mir die Lampe Geliebte noch nicht Sie ſcheuchet

die Geiſter
Trauter Dämmrung hinweg die ſich im Schatten ergehnDenn die Huldinnen lieben des Zwielichts wirres G webe
Das zum Verſteck ihnen taugt und zum Entſchleiern zugleich
Dort der Schatten verbirgt ſie und hier nun im ſcheidenden

GlanzeSchnell erbleichenden Lichts flügeln ſie a uns vorbei

O wohl zeigen die Himmliſchen gern ſich den forſchenden
Mencchen

Aber im Schattengewand tiefſten Geheimniſſes voll
Denn nur ihnen geſtattet das Schickſal zu ſchöpfen am Urquell
Uns iſt zu trinken vergönnt nur aus der Gütigen Hand
Horch von verhaltenen Tönen erzittern und raunen die Lüfte
Schmerxzvoll und freudig zugleich hallet der Ewigen Sang
Denn ſie kennen die Wonnen das Sehnen und Leiden der

Menſchen
Was unſre Seelen bewegt hauchen in Tönen ſie aus

Liebe ein Weilchen Noch laß uns der Schönheit des
Abends uns freuen

Sieh noch ſtreuet der Weſt ſtrahlende Farben umher
Weit wie die Ewigkeit dehnen ſich r ige flimmernde

elderUnd der düſtere Wald ragt wie die en der Welt

Heimliche Stille Ermüdet nun ruhen die Kräfte der Erde
Nur der Himmel iſt wach ſchafſend die Rätſel der Nacht
Auf zu den Sternen wandelt die Seele und höher und höher
Bis zu den Bronnen des Lichts bis zu den Fernen des Glücks
Wo die ehernen Spulen von waltenden Gegnſtern gerichtet
Fäden ewigen Lichts weben in unſere Nacht S
Dort iſt Geliebte der Huldinnen Heimat iſt deine und meine
Und unſer Sehnen verknüpft uns mit dem Schickſal der Welt
Alles iſt ewig und nichts geht verloren dem göttlichen Meiſter
Wäre vergänglich die Welt wäre vergangen ſie ſchon
Wäre die Liebe vergänglich wer töprte wer würde noch

eben
Aber ſie lebt da wir ſind aber wir ſind da ſie lebt

lammen den Arbefter und Soldatenräten und
r verfaſſun lung unvermeidlich ſeinDer Redner e Die Regierungsgewalt in dem Augen

nblick aus den der re und Soldatenräte zu
geben wo die Klaſſen ſ miteinander im Kampfe liegen
in ick in dem Kornilows und Kaledins Truppen
gegen Moskau und kow ziehen das wäre gleichbedeutend
mit politiſchem und ſozialem Selbſtmord

Sämtliche Kadettenführer verhaſtet

T T 15 De Rach PetersburgerTrotzki e ten gegen ren und h
erlaſſen Der Winterpalaſt ſoll in Flammen

n
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Die Kupons werden nicht bezahlt
Berlin 15 Dez Eine andere Senſationsnachricht deren

abzuwarten iſt liegt de dem Haagn veiveni der Umſterdamet
Bank gab in der Erſten Kammer eine Mitteilung es ſei

x a en die ruſſiſchen
England wird nachgiebiger

Petersburg 13 Dez P Mit Ermächtigung der
Botſchaft Großbritanniens teilen wir mit Angeſichts der
Erläuterungen die von dem engliſchen Botſchafter der eng
liſ Regierung über die Zurückhaltung Tſchitſcherins
Petrwos und anderer Perſonen in ähnlicher Lage gegeben
worden ſind erklärt die engliſche Regierung ſie ſei geneigt
die Fragen der Zurückhaltung der abengenannten Perſonen
und ihrer Rückkehr in das Vaterland erneut zu prüfen Jm
Hinblick auf dieſe beſtimmte Erklärung hat der Volksbeauf
tragte für auswärtige Angelegenheiten angeocrdnet daß
n Großbritanniens welche die von jedem
Bürger jeden verbündeten und neutralen Landes geforderte
allgemeine Bürgſchaft zuſichern das ungehinderte Verlaſſen
Rußlands geſtattet werden wird Auch ſcheint ſich der Kon
flikt betreffend die diplomatiſchen Kuriere zu regeln Kapi
tän Smitb erklärte dem Volkskommiſſar Buchanan hoffe im
Laufe der kommenden Woche Ermächtigung zum freien Eintritt der diplomaiſchen Kuriere der hege nach
England und zu ihrer Durchreiſe durch England erteilen zu
können

die verwahrten Geheimverträge aus der Farenzeit
T D Genf 13 Z Der gut unterrichtete Petersburger

Berichterſtatter der 7 ſingforſer Zeitung Hufoudſtadöladet
meldet C piſſe Geheimverträge aus der Zarenzeit ſind ſo
gut verwahrt daß ſie nicht in die Hände Trotzkis fielen

vermiſchte Kriegsnachrichten
Doch eine neue päpſtliche Friedensnote

T U Genf 15 Dez Der heutige Matin glaubt be
ſtätigen zu können daß der Papſt zu Weihnachten eine neue
Friedensbotſchaft erlaſſen werde

Geladen waren Koylen
Kopenhagen 14 Dez Nach einer Meldung von Poli

tiken aus Chriſtiania hatten die an der norwegiſchen Küſte
von deutſchen Seeſtreitkräften verſenkten 6 Handelsdampfer
Kohlen für Dänemark r und Schweden an Bord
Nationaltidende veröffentlicht ein pat nachts aus Bergen

eingetroffenes Telegramm wonach die Beſatzung allerverſentten Dampfer gerettet iſt

Auch Portugal kriegsmüde
c B Schweizer Grengze 14 Dez Daily Rews melden

die neue portugieſiſche Revolutions regierung hat
mit ihrer Anerkennung daß ſie den Verpflichtungen gegen
die Alliierten treu bleiben wolle einen Aufruf an die
Kriegführenden erlaſſen der die Alliierten 4 Be

reſprechungen auf der Grundlage der ruſſiſchen
densform el einladet

Sieh doch Traute ſo haben der n geſchäftige
i

Ju beſonderer Glut unſere Seelen entfacht
Komm denn Die Schatten ſenken ſich tiefer und nehmen

uns gänzlich
Unſre und unſeres Heims Formen und Farben hinweg
Wärme haucht der Kamin und ladet uns freundlich zu Gaſte
Und nun ſtrahlet im Licht hell mir dein liebender Blick
Draußen knarete der Froſt und der r umſchauert die

Mauern
Und der heilige Chriſt ſendet die Herolde aus

A Kassa u

Hermann Bahrs Konzert im Stadttheater
Vor zwei Jahrzehnten etwa ſchrieb Hermann Bahr den

Roman Theater Darin ſpielt eine Schauſpielerin von
Ruf die im Punkte der Liebe für die maßgebenden An
ſchauungen recht wenig geordnete Hauptrolle Jn ſeinem
Luſtſpiele Das Konzert behandelt Bahr das Problem nun
mal von der anderen d h von der männlichen Seite der
Muſendiener Guſtav Hein Profeſſor der Muſik gibt nicht
nur berühmte Klavierkonzerte n von Zeit zu Zeit auch
ein Konzert Letztere Bezeichnung iſt der hübſche Deck
name für einen kleinen Ausflug gegenüber ſeinen zahlreichen
Schülerinnen Frau Marie Hein die Gattin weiß indeſſenJ das e nichts anderes iſt als der raſch vorüber
gehende Taumelzuſtand in dem Guſtav eine andere Dame
liebt Der Herr Profeſſor braucht nämlich ſolches Flim

mern des Lebens um ſo nötiger als dieſes Phänomen weder
von dem ihn anſchwärmenden Damenflor noch von ihm ſelber
mit Willen zur rer gebracht wird ſondern ſozuſagen
unentrinnbar aus ſich ſelbſt anfängt und zum Künſtlertum
t ört wie die täglichen Fingerübungen Als daher eines
chönen Tages Guſtav mit Frau Delfine Jura nach ſeiner

Hochgebirgshütte zum Konzert geeilt iſt und Frau Mariemit Herrn Dr Franz Jura ſich das Vergnügen der ſelbſt
verſtändlich harmloſen Nachfahrt erlaubt findet der Jünger
Apolls dafür nicht das geringſte Verſtändnis weil er Frau
Narie ganz alleine von allen Damen der Welt uoder beßer dauernd und wirklich liebt Uehberhaupt

Kunögebung für die preußiſchen
Reformvorlagen

Berlin 14 i ie Vaterländiſge n dere neten übera ab Der erſte Vor
und Univerſitätsprofeſſor Dr Ka

e n s u edens rücktuns ee S u i reie Vaterdi in der dile Leretune re h en ufgaben in
i

ie preußiſchen
nde Geheimer

eröffnete den
Der Friede

e ägn

lö
die Hand nehmen muß nämlich die inneren Errungenſchaften
des Krieges und den Ernheits e die Zeit des
Friedens hinüberzuführen Die lrechtsreform wird die
erſte Probe ſein ob wirklich das deutſche Volk politiſch
eläu aus dem Kriege hervorgegangen iſt und der Ver

einigung entſteht die Aufgabe eine ſachliche Verſtändigung
zwiſchen den Parteien zu erzielen

n die Referenten der Profeſſor an der
Handelshochſchule Stadtrat Dr Hugo Preuß der Univerſi
rätsprofeſſor Dr Erich Kaufmann und der Verbands
vorſitzende der Hirſch Dunckerſchen Gewerkvereine Hart
mann das Wort zu dem Thema des Abends Homogenitätzwiſchen dem Keide und Preußen bezüglich des Wahl
recht s eine gründliche Reform des Herrenhauſes
tie von der Regierung eingebrachte Wahl rechtsvorlage das
mindſte was verlangt werden kann das waren die
Schlagworte des Abends

um a wurde von der Verſammlung trotz der
Verſchiedenartigkeit ihrer Zuſammenſetzung folgende Ent
ſchließung einſtimmig

ie Freie Vaterländiſche Vereinigung hält das Zu
ſtande kommen der preußiſchen Wahlrechtsreform
für eine dringende Notwendigkeit Da ſie ſich
aus Mitgliedern aller Parteien zuſammenſetzt muß

e davon abſehen ſich für beſtimmte Vorſchläge auszuſprechen
agegen erklärt ſie für heilige Verpflichtung jedes einzelnen

die beſte Kraft für ein zeitgemäßes und wahrhaft volkstüm
liches Wahlrecht einzufetzen und bittet einmütig alle Be
teiligten den unvermeidlichen Kampf um die Reform im
Geiſte vater ländiſchen Einheitsbewußtſeins zum Aus
trage zu bringen

Deutſches Reich

Eine Kammerrede des Prinzen Max von Haöen
Macht allein iſt keine Sicherung

Karlsruhe 14 Dez Jn der Erſten Kammer hielt heute
Präſident Prinz Max eine Anſprache in der er zunächſt
der tapferen Brüder draußen im Felde gedachte Der Name
Cambrai werde in der Geſchichte Badens immer ernen ſtolzen
cber tiefernſten S Der Präſident fuhr fort Wirtreten in einem denkwürdigen Augenblick zuſammen Zum
erſtenmal ſert drei Jahren ſuchte eine feindliche Groß
macht einen direkten Meinungsaustauſch mit
den Mittelmächten Die Herren Lloyd und Clemen
ceau aber wollen nach wie vor die Entſchei ung auf dem
Schlachtfelde e Der Verſuch Zwietracht in unſer
Volk zu ſäen iſt mißlungen Unſere Heimatsfront ſteht feſter

n je Redner bele den politiſche
z der Gegner und betonte daß nach dem Suchomlinow

rozeß das Märchen von der überfallenen Unſchuld ſich nicht
mehr halten laſſe Wilſon habe kein Recht als Weltrichter
aufzutreten doch dürfe man ſich keiner Täuſchung darüber
hingeben daß das amerikaniſche Volk glaube daß der Krieg
um der von Wilſon verkündigten Jdeale willen fortgeſetzt
werden müſſe Die demokratiſche Legende unſerer Gegner
habe ſich als ungeheure Lüge erwieſen Jn Frankreich und
England ſeien gleichfalls Kräfte am Werke die keinen
Gewaltfrieden wollen Prinz Max fuhr fort Wir
müſſen unſere ganze nationale Kraft zuſammenraffen zu dem
ſchweren Kampfe der uns noch bevorſteht Wir müſſen aber
zugleich danach ſtreben Klarheit zu ſchaffen mit
welcher Geſtnnung wir an die Ordnung der Dinge heran
zutreten entſchloſſen ſind Wollen wir dieſe Klarheit ſchaffenfo dürfen wir allerdings den Kampf der
Meinungen in Deutſchland nicht ſche uen Der
echte Burgfrieden fordert jedoch daß Menſchen nicht mitein
ander rechten in einem verachtenden und ver

bart der Herr Profeſſor eine kaum glaubliche Fülle von
gvismus und Selbſtgerechtigkeit Sie bildet den denkbar

größten Gegenſatz zu dem ſtets auf Probleme jagenden
altruiſtiſchen und reichlich unmännlichen Dr Fropz Jurw der
letzten Endes nicht minder lächerlich wirkt als Guſtap Hein
auch für die Wiederverernigung der beiden Paare nach
Kräften tätig iſt Denn eine allgemeine gründliche Aus
prache beweiſt natürlich nur daß Guſtav alleine zu Marie
ranz alleine zu Delfine paßt Die Berechtigung Guſtaps

zum nicht im geringſten nachgewieſenm dieſe isheit zu verkünden hat Bahr drer ganze
Akte gebraucht deren jeder zwar einige recht gut gelungene
e enthält deren dritter aber doch viel zu lang geraten
iſt Guſtav Hein wird ferner ſo kindlich ungezogen geſchildert
doß man ſeine Künſtlerſchaft bezweifeln darf während Franz
Jura den Eindruck eines haltloſen Anhängſels kontemplativerArt macht Delfine umgibt der Rimbus der Gans ge
lindert durch die Erkenntnis daß ſie feſter gehalten werden
muß Wirklich gut aber iſt Frau Marie geraten als Typus
res in ſeiner Liebe geſcheiten die bald unbeholfene bald
a Künſtlerart Guſtavs mit kluger Nachgiebigkeit
leitenden Weibes Ferner glückten dem Dichter die Epiſoden
der den Meiſter anhimmelnden Eva Gerndl des Fräu
leins und vor allem des Hüttenwächters Pollinger hrs
Redeweiſe iſt oft flott und sis ſtreckenweiſe aber auch
recht flach Das Ganze eine Abendunterhaltung doch nichts
Beſonderes mehr auf die Triebkräfte der Natur als auf den
Geiſt geſtellt Karl Ziſt i g gibt den Guſtav Hein auf dieſer
Eru in guter Abrändung mit einem Anfluge von Zer

renheit der die Rolle Eliſabeth Hartmann
ringt die ſchließlich beherrſchende Stellung der Frau Marie

durch die ſichere Einfachheit ihres Tones und Spieles beſtens
zur Geltung Jrma Grawi dürfte die Delfine Jura

ernſter reifer geben gleich ihrem Gatten Dr Jura d h Max
Eckhardt Eugen Teuſcher iſt dagegen als Pollinger
ron ebenſo beſtechender wie beluſtigender Echtheit Henriette
Troeger h Eva Gerndl und Olga Roesler
ein wo e äulein Adalbert Kriwat hat

Konze t im Umkrei Bühnenbildee daß es ſich feiſh abſpielt n Seit ge

politiſchen Verleumdungs



letzenden Mit SchmerzeSchauſpiel wieder erleben müſſen daß e ch mit den
ſelben vergifteten Waffen bekämpft haben wie vor dem
Kriege r die Erinnerung an das große befreiende Ge
r erſten Kriegsmongte fordert uns heutemit aller glichkeit auf das Kaiſerwort zu erneuernund ſo zu erfaſſen wie es verſtanden ſein will Wo gibt

es Parteien aber esſind alles Deutſche DerPräſident ſchloß mit Ausblidken in die neue Zeit ſich dahinn men tgſend daß Macht allein r r n
ung ni t ſichern das Schwert die mora

liſchen Widerſtände gegen uns nicht nieder
zureißen vermag Die Feinde müßten gewahr wer
den daß hinter unſerer Kraft ein Weltge wiſſen ſteht
dieſes Zeichen ſolle Deutſchland getroſt auf ſeine Fahne
ſchreiben in dieſem Zeichen werde es ſiegen
Beifall

Jm Unterrichtsausſchuß des Abgeordnetenhauſes
kam eine Bittſchrift der Preußiſchen Philolegenvereine zur
Verhandlung die ſich gegen die Venachteiligung der Kan
didaten des höheren Lehramts infolge zu enger Auslegung
der geſetzlichen Beſtimmungen für die Weitergewährung von
Bezügen an Kriegsteilnehmer wendet Die Bitt
ſchrift wurde der Regierung zur wohlwollenden Berückſich
tigung überwieſen Eine Bittſchrift auf Zulaſſung von

Kriegsteilnehmern zur ärztlichen Vorprüfung wurde für er
ledigt erklärt da die Regierung bereits entſprechende Vor
ſchriften erlaſſen hat

Dr Helfferich lehnt ab
Bonn 15 Dez Der ſrühere Staatsſekretär und Vize

kanzler Dr Helfferich hat den an ihn ergangenen Ruf an dieUniverſität Bonn abgelehnt

Ausland
Die ungariſch Wahlreform

T U Budapeſt 15 Dez Der geſtern abgehaltene Mi
niſterrat nahm die Wahleechtsvorlage in ihrer endgültigen
Faſſung an Der Wahlrechtsminiſter Vaſzoniy wird die Vor
lage am 21 Dezember dem Abgeordnetenhauſe unterbreiten
Sie wird erſt im Januar auf der n des Hauſes
erſcheinen nachdem zuvor eine ſondere Wahlrechts
kommiſſion gewählt ſein wird

Der Erfolg der ungariſchen Kriegsanleihe
Budapeſt 14 Dez Die Zeichnungen auf die 7 unga

ciſche Kriegsanleihe ergaben wider Crwarten bisher ſchon
den Betrag von etwa 2 Milliarden Kronen Mit Rück
ſicht auf den glänzenden Erfolg wurde der Zeichnungstermin
der am 14 Dezember abläuft bis zum 1 Januar verlängert

Wekerle über die wirtſchaftlichen Verhandlungen mit
Deutſchland

Budapeſt 14 Dez Jm Abgeordnetenhauſe äußerte in
der Debatte über das Ausgleichsproviſorium Miniſterpräſident Dr Wekerle über die wirtſchaftlichen Verhandlungen

mit Deutſchland ſich folgendermaßen Wir haben die Ver
handlungen mit Deutſchland mit dem größten Ernſte fortge
führt ſo weit es in der kurzen Zeit möglich war ſeit wir die
Regierungsgeſchäfte führen Ich habe aber ſchon früher in
nichtamtlicher Eigenſchaft als Mitglied eines privaten Ver
eins alles Mögliche getan um eine e an Deutſch
land zuſtande zu bringen und ich habe dies nicht bloß mit
frommen Wünſchen ſondern mit ernſter Arbeit getan Und
auch ſeitdem ich mich auf r Stelle befinde arbeite ich
mit dem größten Ernſte an dieſer Frage und hoffe daß meine
Arbeit auch von Erfolg begleitet ſein wird in der Richtungdaß an Deutſchland eine bedeutende Annäherung zuſlande

kommt Wir waren veſtrebt die Annäherung an Dutſchland
in dem Sinne zu verwirklichen daß auch andere i dieſer
Annäherung anſchließen können Dies kann natürlich nurbei voller Weahenns unſerer eigenen Jntereſſen geſchehen

Jch möchte nur darauf aufmerkſam machen daß mit je
größeren wirtſchaftlichen Einheiten wir arbeiten um ſo
untergeorkneter die Wahrung einzelner Sonderintereſſen
durch Zwiſchenzölle und Surtaxen ſein wird Denn ein jeder
Staat der ſich anſchließt wird ſich zweifellos einen r
Schutz vorbehalten ohne daß dadurch die große wirtſchaftliche

Einheit und Verkehrsfreiheit ſo wie die Zollfreiheit der
großen Mehrheit der Waren berührt wird

Niederländiſche Stimmen über die Asquithrede
Amſterdam 13 Dez Nieuws van den Dag bemerkt

zur Asquithrede an Asquiths Ausſpruch anknüpfend daß die
Verantwortung jedes Menſchen der das Feuer entzünden
half ſchwer ſei Jn der Tat aber ebenſo ſchwer wenn nicht
ſchwerex iſt die Verantwortlichkeit jedes Menſchen der dieſe
Schlächterei verlängern hilft Die Kriegskarteſieht
nicht danach aus daß die Mittelmächte ſich
jetzt beſiegt erklären werden

Vaderlkand ſchreibt Kein vernünftiger Menſch
in England glaube noch daß England wegen Belgien in den

br Ulrichstr
Fernruf 6813

ben wir das Krieg ging Auch die Behauptung Asquiths daß die Völber der feindlichen Länder über das Flicgegiek cent

abſichtlich im Unklaren gelaſſen würden ſei unrichtig Die
deutſchen und oſterreichiſchen Blätter brächten e lange
Berichte über die hauptſächlichen Reden der engliſchen Mini
ſter Zr dieſem Zuſammenhang wirkte die Bemerkung des
Chefredakteurs der Daily Newe Gardiner komiſch daß

das engliſche Volk im vierten Kriegsjahr noch weniger wiſſe
worum es kämpfe als im Herbſt 1914

Provinzial Nachrichten
Radewell 15 Dez Landerwerb Der bisher imBeſitz der Pfarre geweſene Plan an der Bruckdorfer Straße ging

durch Kauf in den Beſitz der Röee Du t Papier
fabrik und der Rohpappenfabrik über Die pierfabrik be
abſichtigt die Einrichtung von Schrebergärten für ihre Ange
tellten und Arbeiter während die Rohpappenfabrik den gekauften
eil zu einem Erweiterungsbau verwenden will 9

S Oſendorf 15 Dez Jn der letzten Gemeinde
vertreterſitzung wurde an Stelle des ausgeſchiedenen
Ziegeleiinſpektors Gottſchalk der Schöffe Schäfer in den Schul
vorſtand gewählt Ferner beſchloß die Vertretung die Abtren
nung von der Verbandsſchule in Radewell und die Errichtung
einer eigenen Schule in Oſendorf Die Vertretung be
auftragte den Gemeindevorſteher bei der Regierung die nötigen
Schritte zu unternehmen

X Oſendorf 15 Dez Einbruchsdiebſtähle Jn
der Ziegelei der Riebeckſchen Montan Werke wurde das Leder
vom Blaſebalg durch Einbruch geſtohlen Dem Arbeiter Jänicke
wurde von Einbrechern übel mitgeſpielt Jhm wurden aus dem
n Stalle eine Ziege und der geſamte Kaninchenbeſtand
ge en

4 Augsdorf 15 Dez
Otto Langhammer beim 3 Huſ Regt erhielt als dritte Aus
zeichnung das Oeſterreichiſche Verdienſtkreuz Er iſt Jnhaber des
Eiſernen Kreuzes und des Braunſchweiger Verdienſtkreuzes

Rothenburg 15 Dez Beſitzwechſe Die hieſige
Hallſtrömſche Eiſengießerei und Maſchinenfabrik wurde von der
Mansfelder Kupferſchiefer bauenden Gewerkſchaft erworben

Weida 12 3 Gutskauf Die Stadtgemeinde
hat die beiden Finkeſchen Güter von Liebsdorf erworben

O Stadtilm 14 Dez Rußki und Franzki Jneinem benachbarten Dorfe wurde dieſer Tage folgendes Geſpräch
von zwei Kriegsgefangenen einem Franzoſen und einem Ruſſen
geführt Rußki dumm Oha Warum Rußki macht
Frieden Rußki klugl Franzki dumm Jwan darf Oſtern
heim zu ſeiner Maruſchka Alphons muß hierbleiben und ſeine
Antoinette geht fuuutſch Oh Oh Ohl F im höchſten
Grade erboſt Die Kathinka hat dem Petrowitſch geſchrieben
deine Maruſchka iſt auch futſch ſie hat einen andern So
Hm Na hat die Maruſchka einen andern nimmt Jwan eine
andere Aber Oſtern geht s heim Juchhei

Weimar 13 Dez Zuläſſiger Gewichtsver
l uſt Wie der Viehhandelsverband Thüringen bekannt
macht darf gegenüber dem Stallgewicht der Gewichtsverluſt
bis zur Abnahme der Tiere bei Rindern und Schafen 9 Proz
und bei Schweinen 12 Proz nicht überſchreiten

Vermiſchtes
Hinrichtung einer Gattenmörderin Die durch das Urteil

des Stolper n wegen Ermordung ihres Ehemannes
zum Tode vexurteilte afmeiſtersfrau Marie Lawrenz wurde
geſtern in Stolp hingerichtet

Ein Wildererdrama in den Bergen Die behördlichen Er
hebungen über den Zuſammenſtoß des Revierjägers Grimm
aus Töl z mit Wilderern bei dem der pflichtgetreue Jäger tot
am Platze blieb ſind nun zu einem gewiſſen Abſchluß gekommen
Die Unterſuchung hat ergeben daß vier Bauern aus der Nähe von
Lenggries anfangs November ihre Jagdgrenze überſchritten und
in der Jagd des Herzogs Ludwig und des Grafen Törring
wilderten Die Bauern wurden vom herzoglichen Revierjäger
Grimm angerufen der auf die Wilderer ſchoß Faſt gleichzeitig
fiel auch aus der Gruppe der Wilderer ein Schuß der den Jäger
tötete Die Wilderer verſteckten die Leiche unter Steinen und
trugen ihren durch den Schuß des Jägers verwundeten Kame
raden den Draxlbauern in ihr eigenes Jagdrevier Der
Verwundete ſtarb unterwegs und wurde mit ſeinem Gewehre am
Rauſchenberge niedergelegt Am anderen Tage machten die
Wilderer der Gendarmerie die Mitteilung daß dem Draxlbauern
der mit ihnen auf ihrer Pachtjagd geweſen ſei ein Unfall zu
geſtoßen ſein müſſe Man fand die Leiche aber auch die des
Jägers der Verdacht daß der Tod des Jägers mit dem Tode
des Draxlbauers im Zuſammenhang ſtehe beſtätigte ſich durch die
Nachforſchungen die zur Verhaftung der drei Bauern führten

Der Bräutigam auf Ratenzahlung Um einen Schatz zu
erhalten hatte ſich ein Dienſtmädchen aus der Kolonie Grunewald
an eine Kartenlegerin gewandt die ſofort aus den Karten erſah
daß dem Mädchen ein großes Glück bevorſtehe Sie erklärte ſie
werde den noch unbekannten Bräutigam mittels ihrer unfehl
baren Sympathie herbeizaubern Nach einigen Tagen erſchien
denn auch die Zauberin bei dem Mädchen und machte die
freudige Mitteilung daß der Bräutigam entdeckt ſei Der
Heiratsluſtigen ſchienen die entſtandenen 500 Mark Unkoſten auch
nicht hoch und ſie zahlte ſie ſofort in bar aus Doch der Bräuti
gam kam nicht er lag verwundet in einer ſüddeutſchen Stadt
Die Ueberführung koſtete wieder ein paar hundert Mark Und
ſo ging es weiter bis die Schwindlerin dem Mädchen inzwiſchen
1600 Mark abgenommen hatte Jetzt machte dieſes ihrem Dienſt

Auszeichnung Der Gefreite

berrn Mitteilung die Kartenlegerin wurde ron dem Mädchen
nach dem Bahnhof Halenſee gelockt und hier erfolgte ihre Feſt
nahme Es handelt ſich um eine berüchtigte Betrügerin Alma
Klauske geb Seeger aus der Schulzendorfer Straße

Literariſches
Als eine der beſten deutſchen illuſtrierten Fa milienzeitſchriften

für weiteſte Kreiſe empfehlen wir Das Buch für Alle vo
vor kurzem der 53 Jahrgang zu erſcheinen begonnen hat

Dieſe altbewährte und gediegene auch den Anforderungen der
Gegenwart vollkommen entſprechende Zeitſchrift enthält als ſpan
nenden Unterholtungsſtoff bedeutende Romane und Erzählungen
Wiſſenswertes und Praktiſches aus allen Gebieten für Haus und
Familie insbeſondere auch für die Frau Kriegsberichte und
reichen Bilderſchmuck Alle 14 Tage erſcheint ein Heft

KronenBücher Vand 49 Ruth Webers Erlebniſſe Roman
von Joſefa Metz Kronen Verlag G m b H Berlin SW 68

Martin Luther und die deutſche Reformation Von Prof
Dr W Köhler Mit einem Bildnis Luthers 2 verbeſſerte
Auflage 8 bis 14 Tauſend Aus Natur und Geiſteswelt
Sammlung wiſſenſchaftlichgemeinverſtändlicher Darſtellungen aus
den Gebieten des Wiſſens 515 Bändchen VI u 135 Ver
lag von B G Teubner Leipzig und Berlin 1917

Handel Gewerbe und verkehr
RheintſchWeſtfäliſches Kohlenſyndikat Wie aus Eſſen

a d Ruhr gemeldet wird beruft das Rheiniſch Weſtfäliſche
Kohlenſyndikat auf den 20 Dezember d z eine Verſamm
lung der Zechenbeſitzer in der die Richt preiſe vom
1 Januar ab und die Beteiligungsanteile feſtgeſetzt wer
den ſollen

Die Röhrenvereinigung beſchloß die Verkaufspreiſe für
das I Quartal unverändert zu laſſen für Erportware iſt
eine Preiserhöhung zu erwarien Die Röhrenvereinigung
ſoll auf der bisherigen Grundlage bis 30 Juni 1918 weiter
beſtehen

Thomasphosphatmehl Nach einer Bekanntmachung des
Kriegsernährungsamtes werden die in der Verordnung vom
11 Januar 1916 aufgeführten Preiſe und beſonderen Liefe
rungsbedingungen für Thomasphosphatmehl abgeändert
Hiernach beträgt der Höchſtpreis bei Lieferungen vom 1 Jan
1918 für 1 Kilogrammprozent Geſamt Phosphorſäure
54 t und für zitronenſäurelöskiche Phosphorſäure
3926 Pfg

RheiniſchWeſtfäliſcher Zement Verband Der Verband wird
die ſieben in ſeinem Beſitz befindlichen Kalkwerke des Bezirkes
Geſecke unter Auflöſung der einzelnen teils als Aktiengeſell
ſchaften teils als Geſellſchaften G m b S betriebenen Unter
nehmungen vereinigen und zwar mit der gleichfalls von ihm kon
trollierten Monopol Aktiengeſellſchaft Geſecker Kalk und Zement
werke zwecks Vereinheitlichung der Betriebsführung

Eine Millionengründung in der Filminduſtrie Wie die
Lichtbild Bühne in ihrer heutigen Nummer mitteilt wird

unter Führung der Bankfirma Schwarz Goldſchmidt K Co Ber
lin ſowie der Carl Lindſtröm G die Gründung einerFilm Aktiengeſellſchaft in die Wege geleitet die ein Aktienkapital
von 25 Mill Mark aufweiſen wird Das Unternehmen zielt auf
Zuſammenfaſſung der Kräfte der deutſchen Filminduſtrie ab
damit die deutſche Filminduſtrie nach Friedensſchluß den großen
Auslandsfirmen in bezug auf Kapital und Organiſation als
mindeſtens gleichwertig gegenüberzutreten in der Lage iſt Die
neue Geſellſchaft umfaßt zunächſt die deutſchen Unternehmungen
die bisher der iſchen Film Co gehörten ferner den geſamten
MeßterKonzern Au hat das Unternehmen Einfluß auf
die Projektions G Union genommen

Brauerei Gottlieb Büchner Akt Geſ in Erfurt Jn der
Generalverſammlung wurde dem aus der Mitte der Aktionäre
geſtellten Antrage die Dividende unter Kürzung des Vortrages
gegenüber der von der Verwaltung vorgeſchlagenen 7 Proz auf
8 Prozent zu erhöhen zugeſtimmt Die Verſammlung wählte an
Stelle eines durch Tod ausgeſchiedenen Aufſichtsratsmitgliedes
den Mitinhaber des Bankhauſes Gebr Arnhold Hans Arnhold
neu in den Aufſichtsrat

Vom Kaliſyndikat Der Abſatz des Kaliſyndikats im No
vember ſtellte rin rund 750 000 Doppelzentner K O und geht
damit über den Abſatz im November des Vorjahres hinaus Der
Abſatz im Dezember entſpricht bisher ungeföhr dem Abſatz im
November Der Bedarf an Kali iſt außerordentlich groß Es
liegen beim Syndikat noch rund 100 000 Waggons rückſtändiger
Aufträge vor die noch der Erledigung harren

Halleſcher witterungsberichtrT Z

14 De ember 15 Dezember
9 Uhr abends 7 Uhr morgens

Barometer Milſimeter 152,4 180,5
e el

Wind e S 5 WeW 2
Maximum der Temperatur am 14 Dez 9 C
Minimum in der Nacht vom 14 Dez zum 15 Dez 2,0 C
Niederſchläge am 15 Der 7 Uhr morgens 2 m
Wettervorgusfage Am 16 Dezember Zunächſt heiter Nacht

froſt Reif Tag milde zunehmend bewölkt zuletzt etwas Regen

eeeeeeeeeeeeVerantwortlich für den politiſchen Teil Siegfried Dyck
ſür den örtlichen Teil für Provinzialnachtrichten Gericht Handel
Eugen Brinkmann Fenilleton Untezgaltungsblatt Ver
miſchtes uſw Dr Karl Baer für n AnzeigenteilHugo Franke Druck und Verlag von Otto Hende

Sämtlich in Halle

Urichsir 37m W Brackebusch en
Grösstes Spezialgoschäft für Herreff Bodartsartikel 2nenenn a graeteete Wolhnachts beschenke

Krawatten Herrenwäsche Trikotagen Hüto Handsohuhe Sohlafröcke

in grösster Auswahl

Hausjfoppen Herrenwesten Schirme Stöcke Lederwaren ete
Für Damen Handschuhe Schirme Geld

ferner Vnterzeuge und Be

unck Handtaschen usW n

Kleidungsartikel tür unsoro Krieger
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Assmonn
Hoflieferant

Or Ulrichsftr 49
Possende

Weihnachfs

Geschenke
för Herren Jünglinge und Knaben

fertig am Lager

Anzüge

Paletots
Ulster

Pelze

Joppen
Mäniel

Hosen

Westen

Schlafröcke

Rauchſjacken
tivw

Meine ſerfigen Kleidunqsstüche bielen

Ersofz für Massarbeit

Guſe QuolifätfenNoch qünstiqe Preise

H 7Saalschloss Brauerei
Sonntag den 16 Dez v nachm 3 bis abends 10 Uhr gKonzert der Kapelle Göriach

Eint r 35 Pfg Karten gültig Militär frei
20 Pfg F Winkler
Geiſtſtraße 42 Jnh Emil Osborg

Jeden Sonntag Künstler Konzert
Ei intritt frei

ſünktlervereing Pflug
De

e

9
3

Restaurant Thalia Säle

77

Walhalla Theater
Akropolis Carl Reinsch 2 BurMaria Olda

Neu

T fFfre
Deutschlands einrigste

Fregolia
FPregolia

Paul Göbel
Janni Garden

Kraft und Schönheit

Remmare u Rillay c

e Dario Paini
Michel Adams 6Geschwister Zadetz

Bayr Komiker

Heute Sonnabend zum letzten Mal un

10 polnische Tanzsterne
2 Wondlers usw

Morgen Sonntag Neudes vollständig neue Programm

golia S
andlungsschauspielerin

stellt im Laufe ihres wunderbaren
Aktes mehr als 30 Charaktere und

100 verschiedene Personen dar
zeigt 10 Musfonen der

bdlüſſendsten Art
Deutschlands

9 bester Komiker

Equilibristen
in ihrer lustigen
spenster Pantomime

Gastspiel des Hofkünstlers 77

n

Ver

Das grosse Rätsel

Tänze

Morgen Sonntag 4 familien Vorstellung
55 05 55 00 Kinder 35 60 80 00

Kasse Sonntags ab 10 ununterbrochen T

en I ei

Tänze

e Die grosse Mode

Grosse Auswahl
O Blankenstein

ipzig Str 71pziger Str

wo

in Herrenhüten Brennholz
Schwarz Prima Buchenholz in kl Stücken

Edelvelour von 25 cm Sg 4i cm auch
zu Nutzzwecken geeignet ſowie
Kiefernholz von 3 Zir aufwärts
frei Haus ſo lange Vorrat reicht

Kurt Vogel
Trothae erſtraße 44 Tel 1556

Thalia Säle Geiststr

SeeSonntag d 16 Dez 1917
nachmittegs 3 Uhr

Fremdenvorstelluug zu
erm Preisen

Der Vom van Häkbingen
Oper von Nessler

abds Anf 7 Ende 9 Uhr
Die toten Augen

Oper von Albert
Montag d 17 Dezbr 1917
Ank 7 Ende 10 UhrDer Waffensehmies

Komische Oper von
Lortzing

IIIIIIIIIIIIIIIIIIIIIIE
Thalia Theater

Gastspiel des
Stadttheater Personals

Sonntag d 16 Dezember 1917
abends T Uhr
Porleberg

Lustspiel von Karl Sternheim

e O
Reicher Vierbeſtand

J Sonntag den 16 Dezbr 1917
nachmittags 3 Uhr

IConz er
vom

Görlach Orchester
Leitung

Muſikdirektor H Görlach
Eintrittspreiſe

Erwachſene 50 Pf Kinder
20 Pf Militär ohne Dienſt
grad zahlt vormittags 10 Pf

nachmittags 20 Pf

Eleg Pelzgarnituren
von 120 Mark an

Pelze werden modern
gearbeitet

Wims Grünſtr 29

um

424
Monitag den 17 Mozenwer abends s Vhr

Einmaliger

des Städtischen Theaters Zu

von Chopin Schubert Johann Strauss Keller

Grosser Tanzabend
Aer Solo Tänzerinnen und Tänzer und dem gesamten Tanzpersona

eiprig
unter persönlicher Leitung der Tanzmeisterin Frl Emma Grondona

Sybelius Adam Kaldy
C M v Weber Grieg und RKeger

Am Kitterflügel Herr Kapellmeister Albert Conrad
vom Städtischen Theater zu I eipzig

Karten zu 10 Mk 10 Mk 55 Mk und 05 Mk in der
Hofmusikalienhanckuns Heinrich Hothan Gr Ulrichstr 38

Apollo Theater
Heute und folgende Tage abends s Uhr

Prima Ballerina
Operette in 3 Akten von M Reimann und 0 Schwarz
in Bertin Leipzig usw sſändig auf dem Spielplan

Sonntag den 16 Dezember nachm 3 Uhr
Grosse Märchen Vorstellung

Hänsel und Gretel,
eine Preise 50 50 2 Kinder 1 Billett

fing

e uJohn Riew on

Ein Mädchenschicks n
in 4 Akten

Erika
Glässner

in

8

Leipziger Strasse 88
Fernruf 1224un mm

W Waldemar
P s1lander
in Licbelei
Drama in 4 Akten

Arnold Rieck
Das WäschermädelSeiner Durchlaucht Der Vetter aus Mexiko

Das beste Lustspiel der Ein reizendes Lustspiel
Gegenwart in 3 Akten in 3 Akten

Anfang Z3 Uhr

Alte Promenade I
Fernruf 5738

Alfe Promenade 11 a
Fernruf 5738

W nmnnnnnumnmnmnnnmmnmn
Sonntag nachmittags 3 Uhr
Auf vielseiligen Wunsch einmalige

Wiederholung des Märchenfilms

Dornröschen hie Pr
Jugenditehe haben Zutritt

Gitarren
Mandolinen

Lauten
Violinen

Zieh u Mundharmonikas
empfiehlt

Müller
Gr Märkerſtr 3 u Leipziger Str 18

A Salzgrafenſtr 2 m l
Moniag den 17 Dezember abends s Uhr

Konzert e
des Meilingschen Frauenchors

Leitung Max Ludwig
h unter Mitwirkung von Doreluise Rönig Meiling
Gesang Paul Klanert Orgel Konzertmeister S

Johannes Versteeg Violine S
h Bach Präludium und Fuge dur für Orgel Bach

Andante Armoll für Violine Bossi Adagio As dur à
für Violine Lieder Duette Frauenchöre Reger
Kantate Vom Himmel hoch für Soli Chor zwei

e Violinen und Orgel
Die Kirche ist geheizt

S Karten zu M 50 50 beiW Heinrich HothanKörperbildung u

vornehm Umgang
an an Hofballettmeißer Wesner

Ein neuer m rſus für Damen u Herren beginnt im
Januar Gefl Meld ſchriftlich erbeten nach

Fürſtental 4 III

Praktische

Weihnachts Geschenke
sind feine

Sohne Stahl waren

Tiseh Dessert Tranchier Bestecke
Scheren Ohst Butter u Käsemesser usw

z Für unsere tapferen i
e McKet feststellendermternmes Armeemesser in grosser
e estecke e hS e a hMax Turner

Geiststr 55 Obere Leipziger Se 66

Brummer 8
Kroße UlrichstraBbe 22/23

Grosse Auswahl in

Kkäpformen

Kuffen

benso

für Damen und Kinder

Kragen Kolliers Tier und

Pelz Hüte Kinder
Garnituren Feder Rüschen

ffoderne Garnituren
in Plüsch Astrachan

K oeckl

BeGründet 1894

empfiehlt sich für alle bankmässige

Stahlkammer

Schönstes Weihnachts Geschenk
Guischeine in allen Preislagen

Königl bayrische Hof Handschuhfabrik

c Or Sfeinstrosse 4
enCl ischer Bankgescheft
Alie Promenade 26

en Geschäfte
Scheck uud Ueberweisungs Verkehr

Vermieſung feuer und diebessicherer Facher in der

t

S

re Martinsberg 14jetzt
hinter dem Kaiser Wilhelm Denkmal

Halte in beschränktem Masse Sprech
stunden selbst wieder ab

Zahnarzt A Hartmann
S 2Alumnat und Realschule
zu Blankenburg am Harz berechtigt zur Ausstellung von
Zeugnissen f d einj freiw Dienst und für Obersekundaner
der Oberrealschule Prosp d d Direktor Prot Rhotert

Elektriſche Heizöfen
zu verkaufen

Funger Haage
Leipziger Straße 70 71

kriödäng des kommen

durch Versicherung von Leibrente bei der
Preussischen Renten Versicherungs Anstalt

Sofort beginnende gleichbleibende Rente für Männer

b Eintr Alt Jahre 50 55 60 65 70 75
Jahr ſo d Eimage Tee S D o T T e
Bei lang Aufschub d Rentenzahlung wesentl höh Sätze

Für Frauen gelien besondere Tarife
Vermögenswerte Ende 1916 124 MUHonen Mark

Tarife u nähere Auskunft durch Leo in
Halle Gr Steinstr 75 Theodor Po 2Artern Herm S in Bitterfeld HNachf Inhaber Hugo in Cölle Markt 2Friedrich Hügent i le Cönnern
Starckloff Rathmann in Delitzsch Paul MosesKaufmann in n rHauptstr 117 GustavPetzold Nachf Inh Paul Goldstein in Elienburg

Str 27 Julius Ritter in ERlenburg Tor
in Grabenstr 68 69oper e m Falkenberg Schulstr 120 Suri

n Kösenm e Sir 1 Frau Witwe
geb Steckner Markt 13Maso er ſtalst 227Rudolph Runer Co Top

l markt 11 A Vogel in Adolfin Klosterstr 23 rin 19 Thinius7 M H lüentez G Eeue
n in Zeltz
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